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GÖG 2024 (Ernährungsarmut in Österreich als Barriere  für eine gesunde und klimafreundliche Ernährung); 

BMSGPK 2023 (Die sozialen Folgen der Inflation)

DIE SOZIALEN FOLGEN DER INFLATION

Armutsbetroffene in Österreich:

• Verdopplung in den letzten 2 Jahren

• >50 % mit schwerer bzw. chronischer 
Erkrankung

• sparen am meisten bei Lebensmitteln

• leiden unter Anstiegen der Lebensmittel-
preise im Cent-Bereich

• verzichten in vielen Fällen zur Gänze auf 
den Konsum von Obst und Gemüse
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• Über 1 Million Tonnen 
Lebensmittelabfälle, davon 
>50 % in Haushalten

• Verursachen bis zu 10 % 
des globalen Treibhausgas-
Ausstoßes

Durch die deutliche Reduktion 
der vermeidbaren 
Lebensmittelabfälle müssten 
15-20 % weniger Lebensmittel 
produziert werden.

1/3 ALLER LEBENSMITTEL WIRD WEGGEWORFEN

Obersteiner G, Institut für Abfall- und Kreislaufwirtschaft, BOKU Wien
APCC Special Report 2024 (Landnutzung und Klimawandel)
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9.9.1999: WIE ALLES BEGANN

Martin Haiderer mit drei weiteren 
Student:innen der Sozialakademie:

• Zu Beginn ohne Geld, Auto oder 
Vereinslokal

• ABER: mit viel Idealismus, Herzblut 
und Überzeugung, die Welt ein 
Stückchen besser zu machen

• UND: mit Blick über den Tellerrand 
zur Tafel Hamburg 
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UNSERE MISSION & UNSER USP SEIT 26 JAHREN

1. Sozialspedition

kostenfreie Versorgung armutsbetroffener Menschen 

durch soziale Einrichtungen (z. B. Frauenhäuser, 

Mutter-Kind-Häuser, Obdachlosenheime, Asylheime, …) 

mit dem Ziel der Armutsbekämpfung 

(= kooperierendes Tafelmodell)
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UNSERE MISSION & UNSER USP SEIT 26 JAHREN

2. Bewusstseinsbildung gegen Armut, Hunger und Lebensmittelverschwendung
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DIE TAFEL ÖSTERREICH 2024

2024 Veränderung 
gegenüber Vorjahr

Gerettete & verteilte Lebensmittel (in kg) 1.578.000 +52 %

Versorgte Sozialeinrichtungen Wien
Versorgte Sozialeinrichtungen Bundesländer

100
  60

+60 %

Armutsbetroffene Klient:innen Wien
Armutsbetroffene Klient:innen Bundesländer

> 45.000*
  30.000*

+ 11 5%

Eingesparte CO2-Äquivalente (in kg) 3.156.000 +52 %

Ehrenamtliche 290 + 13 %

Warenspender:innen 248 +/- 0

Mehr Informationen unter: tafel-oesterreich.at/news/digitale-innovation-und-rekordzahlen-bei-bilanz-2024/

* inkl. 20 % Kinder & Jugendliche

https://tafel-oesterreich.at/news/digitale-innovation-und-rekordzahlen-bei-bilanz-2024/​
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DIE WIRKUNG DER TAFEL ÖSTERREICH

Ökologisch Sozial Gesellschaft

Mit jedem CO2-Äquivalent, das 
ausgestoßen wird, werden 
gleichzeitig bis zu 13 CO2-
Äquivalente eingespart.

a) Soziale Einrichtungen (u.a.):
• Vielfältigeres und gesünderes 

Lebensmittelangebot
• Besserer Zugang für Betreuung 

von Klient:innen

b)Armutsbetroffene (u.a.):
• Satt werden
• Finanzielle Einsparung
• Vielfältigeres und gesünderes 

Lebensmittelangebot
• Niederschwelliger Zugang zur 

Sozialeinrichtung 
• Soziale Teilhabe

a) Ehrenamt
b) Inklusion/Integration
c) Bewusstseinsbildung 

→ Verhaltensänderung

Wie sehr wird geliefertes 
Obst & Gemüse von den 

Klient:innen angenommen?
→ 7,9 von 10

Wie sehr trägt die 
Möglichkeit der Ausgabe von 

Lebensmitteln zu einem 
positiven Beratungs- und 
Betreuungsumfeld bei?

→ 7,5 von 10



9

WIN-WIN-WIN

NACH-

HALTIGKEIT

Ökologisch
• Schonung von Ressourcen und Umwelt 

durch Abfallreduktion 

• Einsparung von CO2

• Angewandte Kreislaufwirtschaft

Sozial
• Finanzielle Entlastung
• Satt werden
• Vielfältigeres und gesünderes 

Lebensmittelangebot 
• Türöffner für 

Beratung/Betreuung

Ökonomisch

• Ökonomische Effekte
• Reputationsmanagement
• Mitarbeiter:innenmotivation
• Nachhaltigkeitsberichterstattung
 

+ Gesellschaft 

Bewusstseinsbildung | Inklusion & Integration | Ehrenamt
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ALLIANZ GEGEN
LEBENSMITTELVERSCHWENDUNG UND ARMUT

Ziel:

klare Reduktion von Food Waste und (Ernährungs-)armut

→ effektivere und effizientere Umverteilung genusstauglicher Lebensmittel zu 
armutsbetroffenen Menschen 

Erreichbar durch:

o Stärkere Zusammenarbeit entlang der gesamten Wertschöpfungskette

o Ganzheitliches Verständnis von gelebter Nachhaltigkeit

o Plattform für Networking, Erfahrungsaustausch und Wissenstransfer
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ALLIANZ: WER ?

Alle Organisationen, die sich gegen Lebensmittelverschwendung und/oder 
Ernährungsarmut in Österreich einsetzen

o Bund, Länder, Gemeinden

o Institutionen, (Sozial-)Organisationen

o Lebensmittelproduzenten entlang der Wertschöpfungskette

o Lebensmittelhändler

o Transportunternehmen, Versicherungen,…

Optionen:

o Kooperationspartnerschaft (für kommerzielle Unternehmen) oder

o Netzwerkpartnerschaft
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ALLIANZ: WARUM GEMEINSAM ?

Ganzheitlich zu betrachtendes Schnittstellenthema (entlang der gesamten  Wertschöpfungskette und 
zwischen unterschiedlichen Disziplinen/Akteur:innen; sozial & ökologisch; Rahmenbedingungen;…..)

=> Gemeinsam:

o Höherer Output (Tonnen/umverteilte Mahlzeiten an armutsbetroffene Menschen) zur Trendumkehr

o Größeres Outcome (Wirkung) für Umwelt und Gesellschaft

o Höhere Glaubwürdigkeit in der Öffentlichkeit

o Lernen von anderen (In- und Ausland)

o Ressourcen & Geld sparen

o Asset für Nachhaltigkeitsberichterstattung



13

ALLIANZ: TÄTIGKEITEN

• Jährliches Allianz-Summit

• Exklusive, themenspezifische Round Tables mit (inter)nationalen Vortragenden

• Kommunikation der Mitglieder über diverse Kanäle on- und offline;

Zurverfügungstellung eines Logos für Allianz-Partner

• Branchen- und länderübergreifende Vernetzung

• Input und Know-how-Transfer durch Die Tafel Österreich und Expert:innen

• Präsentation der nachhaltigen Lösungen und Erfolge der Partner:innen an ein breites Publikum

• Regelmäßige Updates durch einen Newsletter
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ALLIANZ: START WANN UND WIE ?

Offizieller Start: 1. Quartal 2026

Beitritt für kommerzielle Unternehmen:

ab sofort für 2026 durch Kooperationspartnerschaft (1.000.-€/Jahr) 

Beitrittsmöglichkeit für nicht-kommerzielle
Organisationen:

ab sofort durch kostenfreie Netzwerkpartnerschaft
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DIE TAFEL ÖSTERREICH – KREISLAUFWIRTSCHAFT 
MIT VERANTWORTUNG

➢Maximierung des sozialen Mehrwerts geretteter Lebensmittel

➢Wirkungsorientiertes Handeln

➢Denken in Kreisläufen entlang der gesamten Wertschöpfungskette

➢ In Synergien handeln

➢Ökologische und soziale Nachhaltigkeit gemeinsam gedacht und umgesetzt

Wir freuen uns auf die gemeinsame Umsetzung!
Kontakte:   Dr.in Alexandra Gruber | Geschäftsführung                        | +43 650 901 00 06 |  alexandra.gruber@tafel-oesterreich.at
    Mag. Gerd Trimmal       | Ltg. Grundlagen & Innovation | +43 067 192 87 63  | gerd.trimmal@tafel-oesterreich.at

mailto:alexandra.gruber@tafel-oesterreich.at
mailto:gerd.trimmal@tafel-oesterreich.at
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